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Vorabendserie K11 feiert die 1000. Folge 
 

1000 mal Kommissar und immer noch nicht müde 
 

„Wer hätte vor fünfeinhalb Jahren gedacht, dass eine Vorabendserie mit echten 

Kommissaren zu einem wahren Dauerbrenner wird? Ich auf jeden Fall nicht“, gibt 

Michael Naseband ganz offen zu. Doch bis zu 5,5 Millionen Zuschauer täglich 

belehrten ihn eines Besseren. Und so sendet Sat.1 am 8. Dezember 2008 die 1.000 

Folge von „K11 – Kommissare im Einsatz“. Nicht nur Michael Naseband ist über 

diesen Erfolg glücklich. Zusammen mit dem gesamten Team wird das Jubiläum 

am 8. Dezember ganz groß gefeiert. Bereits morgens ist der K11-Quotengarant 

zusammen mit seiner Kollegin Alexandra Rietz zu Gast im Sat.1 

Frühstücksfernsehen und berichtet dort über den spannenden Drehtag und die 

zahlreichen kleinen Anekdoten, die im Laufe der Jahre am Set passiert sind. 

„Neben vielen interessanten Leuten, die ich kennen lernen durfte, habe ich auch 

einige Blessuren davon getragen, doch die können mich nicht daran hindern, im 

nächsten Jahr zusammen mit den anderen weiter zu machen“, sagt Naseband. 

Und so werden er und seine Kollegen auch 2009 im Vorabend-Quotenhit, der auch 

schon in der Primetime erfolgreich gelaufen ist, den Kampf gegen das Verbrechen 

aufnehmen. 

 
 
Michael Naseband, Seriendarsteller K11 
Der am 11. Juni 1965 geborene Düsseldorfer begann seine berufliche Laufbahn mit einer 
Ausbildung bei der Bereitschaftspolizei und arbeitete anschließend im Polizeivollzugsdienst. 
Nach dem Fachhochschulstudium ermittelte er als Kriminalkommissar viele Jahre im 
Polizeipräsidium Düsseldorf in schweren Raubdelikten und in Mordkommissionen. Nach einer 
einjährigen UN-Mission als Polizeichef am Flughafen Pristina im Kosovo kam der Vater eines 12-
jährigen Sohnes mehr oder weniger zufällig zum Fernsehen: Michael Naseband versuchte sein 
Glück beim Casting für das Sat1-Kriminal-Format K11 – Kommissare im Einsatz, bei dem „echte“ 
Polizisten gesucht wurden, und wurde engagiert. Seit Juli 2003 löst der Kriminal-Schauspieler 
nun spannende realitätsnahe Fälle für die Fernsehzuschauer. Steht er nicht vor der Kamera, 
treibt der Düsseldorfer viel Sport (Fitness und Joggen) oder trifft sich mit Freunden bei einem 
guten Essen oder auf Partys.  
 
Diese und weitere Pressemeldungen sowie Fotomaterial von Michael Naseband finden Sie in 
Druckqualität im Pressebreich unter www.alavia.net. Für zusätzliche Informationen und bei 
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